
Schwäbische Zeitung Donnerstag, 28. November 2013BAD WALDSEE / HIER & HEUTE

Veranstaltungen
●

Bad Waldsee
Amtsblatt des Kreises Ravensburg

Redaktion
Leiter der Regionalredaktion Oberschwaben: 

Frank Hautumm (verantwortlich), 
Stellvertreter: Bernd Adler 
Leiterin der Lokalredaktion: 

Kara Ballarin (verantwortlich)
Lokalredaktion: Simone Harr, Wolfgang Heyer; 

88339 Bad Waldsee, Wurzacher Straße 47, 
Telefon: 07524/9787-20, Telefax: 9787-15 

E-Mail: redaktion.waldsee@schwaebische.de
Verlag

Schwäbische Zeitung Bad Waldsee GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Michael Meyer-Böhm

(verantwortlich für Anzeigen)
Verlagsleiter: Michael Ott

Anzeigen: 88339 Bad Waldsee, Wurzacher Straße 47,
Telefon: 07524/9787-0, Telefax: 9787-15

Abonnenten-Service:
Telefon: 0751/29 555 555, Telefax: 0751/29 555 556

E-Mail: aboservice@schwaebische.de
Monatsbezugspreis: Trägerzustellung Euro 31,30,
Postzustellung Euro 32,40, jeweils einschließlich

7% MwSt.
Das Abonnement kann nur schriftlich mit einer 

Frist von einem Monat gekündigt werden. 
Die schriftlicheKündigung muss spätestens am 

1. des Vormonats vorliegen.
www.schwäbische.de

Wohin heute ?
●

Dies & Das
●

Bad Waldsee
Projektchor St. Peter: Chorprobe zur
Missa in B für Soli, Chor und Orchester
von W.A. Mozart anlässlich des Gottes-
dienstes am 25. Dezember um 9.30 Uhr,
Katholisches Gemeindehaus, Gut-Betha-
Platz, 19.30-21 Uhr 
Der Sing- und Musizierkreis: Probe um
17 Uhr im katholischen Gemeindehaus
(Chorraum

Familie
●

Bad Waldsee
Solidarische Gemeinde Reute-Gais-
beuren, Spielenachmittag, frühere Ort-
schaftsverwaltung am Dorfplatz Reute,
15-17 Uhr 

Frauen / Männer
●

Aulendorf
Yoga, mit Frau Spähn, Parksanatorium,
19 Uhr 
Bad Waldsee
Advents-Aktion: Kränze und Gestecke
basteln, Katholisches Gemeindehaus
Reute, 9 Uhr 
Tai Chi Chuan und Qigong, mit Claire
Geyer, 07524/9741187, Wohnpark am
Schloss 
Tanz - Lust, kurze Körperübung, ansons-
ten einfach nur freies Tanzen (kein

Paartanz), Krankenhaus OSK, Gymnastik-
raum, Robert-Koch-Str. 38, 19.30-21.30
Uhr 

Führungen/ Besichtigungen
●

Aulendorf
Schlossführung, Museumsführung durch
das Kulturdenkmal Schloss und Spiel-
zeugmuseum, Portal, 16 Uhr 

Märkte / Basare
●

Bad Waldsee
Kirchliche Kleiderstube, Annahme und
Ausgabe, Dachsweg 7, 9.30-11.30 Uhr,
15.30-17.30 Uhr 

Selbsthilfegruppen
●

Aulendorf
Kreuzbund-Selbsthilfe-Gruppe, für
Suchtkranke und Angehörige, Katho-
lisches Gemeindehaus St. Martin, 19.30
Uhr 

Vereine
●

Bad Waldsee
Katholischer Frauenbund: Kaffeekränz-
chen, Katholisches Gemeindehaus,
Peterskeller, Gut-Betha-Platz, 15 Uhr 

Ausstellungen
●

Aulendorf
Im Sog der Formen und Farben, Bilder
der Malgruppe FrauenArt, bis 6. Januar,

Parksanatorium, zu den Öffnungszeiten
Licht und Lebensfreude, Werke von
Helga Hempel, bis 31. Januar, Schus-
sental Klinik, zu den Öffnungszeiten
Steege-Freunde-Kunstkalender 2014,
bis 8. Dezember, Schloss, zu den Öff-
nungszeiten
Bad Waldsee
Bubbleheads, Bad Waldsee, Praxis Dr.
Keck, Am Hofgarten 1, zu den Öffnungs-
zeiten
Gemischtes Doppel, Bilder und Objekte
in Pigment/Wachs/Frottage-Technik von
Marion Piller, bis 7. Dezember, Stadt-
bücherei, Spitalhof 2
Rolf Weiss - Malerei, bis 5. Januar,
Kunstraum - Kleine Galerie, Wurzacher
Str. 53, 10-19 Uhr 
Wolfegg
Exponate in Öl, Irene Golle, Bräuhaus
Rossberg, zu den Öffnungszeiten

Bäder
●

Aulendorf
Schwaben-Therme, 9-22 Uhr 
Bad Waldsee
Maximilianbad, 15-21.30 Uhr 
Waldsee-Therme, 9-22 Uhr 

Büchereien
●

Aulendorf
Katholisch-öffentliche Bücherei, 17-
18.30 Uhr 
Bad Waldsee
Bücherei, Gemeindebibliothek Haister-
kirch im Klosterhof (Dachgeschoss), Bad

Waldsee, 18-20 Uhr 
Stadtbücherei, Spitalhof 2, 07524/
49857, 10-12 Uhr, 14.30-18 Uhr 

Museen
●

Bad Waldsee
Erwin-Hymer-Museum, Robert-Bosch-
Str. 7, 07524/97667600, 10-21 Uhr 
Stadtseemuseum, Stadtarchiv, 10-13
Uhr 

Hilfe und Beratung
●

Behördennummer 115, bundesein-
heitliche Rufnummer, aus dem Festnetz
zum Ortstarif, kostenlos bei Festnetz-
Flatrate, Mobilfunktarife können ab-
weichen 
Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes, anonym
und kostenfrei, 0800/1110333 
Telefonseelsorge, gebührenfrei, 0800/
1110111 und 0800/1110222 
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, kostenfreie, bundesweite Ruf-
nummer, 0800/0800343 
Aulendorf
Tagespflege, Martina Veser, Telefon
07525/92408-102, Olga Weiss, Telefon
07525/92408270; E-Mail: wpsv.tages-
pflege@st.-elisabeth-stiftung.de , Aulen-
dorf, Wohnpark St. Vinzenz 
Bad Waldsee
Äskulap Pflegeambulanz, 07524/
9756311, 8-18 Uhr 
Klosterhof Lädele, Katholisches Ge-
meindehaus, 10-13.30 Uhr 

K-Sozialladen, Dachsweg 7, 10.30-11 Uhr 
Organisierte Nachbarschaftshilfe St.
Peter, 07524/4275 
Pflegedienst Intermed, ganztägig,
07524/4002757 
Sozialstation Gute Beth, ganztägig,
07524/4204 
Suppenküche Katholisches Gemeinde-
haus, Klosterhof, 11.30-13.15 Uhr 

Aulendorf kurz
●

Bräuhaustreff: Die ehemaligen Mit-
arbeiter des Bräuhauses Aulendorf,
treffen sich am heutigen Donnerstag, um
14.30 Uhr im Gasthaus Rad.

Waldsee kurz
●

Alpenverein DAV-Senioren unterneh-
men am Freitag, 29. November eine
Wanderung ins Allgäu. Treffpunkt um 13
Uhr am Döchtbühlparkplatz.

Apothekennotdienste
●

Ravensburg, Bad Waldsee, Umgebung
24-Stunden-Notdienst
Apotheke im Real, Franz-Beer-Straße
108, 88250 Weingarten, Telefon 0751/
7645508x
Aulendorf-Bad Schussenried
24-Stunden-Notdienst
Goetzsche-Apotheke Ostrach, Haupt-
straße 29, 88356 Ostrach, Telefon
07585/615x

Redaktionsschluss für Kurzmittei-
lungen ist ein Arbeitstag
vor der Veröffentlichung, 11.30 Uhr.
Kontakt: Telefon 07524/978711, Fax
07561/809766
E-Mail: redaktion.waldsee@schwaebi-
sche.de

BAD WALDSEE - Christof Rauhut ist
Vorstand der Turngemeinde (TG)
Bad Waldsee, leidenschaftlicher
Badminton-Spieler und ab Freitag
auch noch Jugendtrainer. Denn dann
bestreitet die Jugendgruppe Badmin-
ton ihr erstes Training - Interessierte
können sich noch anmelden.

Gemeinsam mit Trainerkollege
Ralf Frick hat sich Rauhut in den ver-
gangenen sechs Monaten intensiv
um die Jugendgruppe bemüht und
mit Unterstützung der Eugen-Bolz-
Schule eine geeignete Trainingsmög-
lichkeit gefunden. In der Eugen-Bolz
Halle können sich die vorerst maxi-
mal 16 Jugendlichen immer freitags
von 14 bis 15.30 Uhr dem Badminton-
Sport widmen. 

„Badminton ist ideal geeignet für
Quereinsteiger. Außerdem können
die Kinder entsprechend ihrer Leis-
tungsklasse trainieren. Da spielt also
nicht der Beste gegen den Schlech-
testen“, zählt Rauhut den Vorteil ge-
genüber anderen Sportarten auf, wo
die Kinder zwischendurch auch
schon mal auf der Bank Platz neh-
men müssten.

In der Herrenmannschaft hielten
zu Spitzenzeiten rund 50 Mitglieder
den Schläger in der Hand und hech-
teten nach dem Federball. Doch das
Alter, verletzungsbedingte Ausfälle
und Umzüge nagen auch an der Bad-
minton-Gruppe. „Nach dem schlei-
chenden Einbruch, der vor rund
sechs Jahren begann, stehen heute
noch 15 bis 20 Mitglieder auf dem
Platz. Und wir merken, dass vonsei-
ten der Jugend niemand nach-
kommt“, nennt Rauhut einen weite-
ren Vorteil der Jugendgruppen-
Gründung, die auch dem Verwaisen
der gesamten Abteilung entgegen-
wirken soll.

Technik und Kondition

Der Sport selbst biete große Reize.
Einerseits sei er technisch fördernd,
andererseits körperlich anstren-
gend. „Ich kann mich nirgends so gut
auspowern wie beim Badminton“,
betont der zukünftige Trainer, der in
absehbarer Zeit 20 bis 30 Jugendliche
im Alter von zirka 11 bis 16 Jahren im
Badminton unterstützen möchte.
„Aktuell sind eben maximal 16 Teil-
nehmer möglich, weil uns nur ein
Hallendrittel zur Verfügung steht.“

Neben den wöchentlichen Übungs-
stunden möchten die Trainer den Ju-
gendlichen aber auch Wettbewerbe
ermöglichen. „Die Kinder müssen
schließlich zeigen können, was sie
leisten können“, freut sich Rauhut
auf eine Kooperation mit der Eugen-
Bolz-Schule, die in Richtung „Jugend
trainiert“ abzielt. Außerdem stellt er
ambitionierten Jugendlichen in Aus-
sicht, in der Hobbyrunde der Her-
renmannschaft mitzuspielen und
sich dort auszuprobieren.

Rauhut selbst möchte die Jugend
mit seinem Engagement fördern. Au-
ßerdem habe er viel Spaß am Um-
gang mit den jungen Menschen. „Da-
her überlege ich auch, ob ich noch ei-
ne Trainerlizenz mache“, zeigt der
Vorstand seine weiteren sportlichen
Pläne für die Zukunft auf.

Auch Jugendliche hechten 
nach dem Federball

Von Wolfgang Heyer
●

Christof Rauhut ist Badminton-Spieler und zukünftig auch Trainer der
Jugendgruppe. FOTO: WOLFGANG HEYER

Aktuell haben sich acht Interes-
sierte für die jugendliche Badmin-
tongruppe angemeldet. 
Weitere Mitglieder können sich
bei den Trainern Ralf Frick und
Christof Rauhut melden. 
Telefon 07524/93333 oder 
●» christof.rauhut@tgev.de

Badminton-Jugendgruppe startet am Freitag – 
Anfänglich können 16 Interessierte mitspielen

Vertreter des Gemeinderates sind am vergangenen Freitag der Ein-
ladung der Fachschaft MNT (Materie, Natur, Technik) der Döcht-
bühlschule gefolgt, einer süßen Versuchung nachzugeben. Es gibt sie
in verschiedenen Farben, Geschmäckern, Formen, und jeder hat sie
schon mal gegessen. Aber wie genau Gummibärchen hergestellt wer-
den, konnten die Gemeinderäte an diesem Abend erleben. Dabei wur-
den sie für zwei Stunden in das Fach Chemie ihrer Schulzeit zurück-
versetzt. Abwiegen, Erhitzen, Messen, Rühren und Abschmecken ge-
hörten zu den Kompetenzen, die im Verlauf des Abends auf die Probe
gestellt und von allen Teilnehmern mit Bravour gemeistert wurden.
Die Döchtbühlschule, im Besonderen die Fachschaft MNT, hat sich
mit dieser Einladung bei dem Gemeinderat der Stadt Bad Waldsee für
die sehr großzügige finanzielle Unterstützung bei der Neugestaltung
des Physikraums bedankt. SZ/FOTO: SZ

Politik trifft Naturwissenschaft

BAD WALDSEE (dhe) - Am 5. und 6.
Januar 2014 werden die Sternsinger
von St. Peter wieder alle Häuser in
Bad Waldsee und Steinach besuchen.
Christa Göbel, federführend bei der
Vorbereitung, lädt deshalb am kom-
menden Freitag alle interessierten
Kinder und Eltern zu einem Vorbe-
reitungstreffen ins Gemeindehaus
St. Peter ein. 

Bad Waldsee ist groß, und um die
Sternsingergruppen in über 20 Be-
zirken optimal zu besetzen, bedarf es
vieler Kinder, und vor allem auch ei-
ner ausreichenden Zahl von Beglei-
tern. Für die Aufgabe als Begleiter
sind nicht nur Eltern aufgerufen,
sondern alle erwachsenen Männer
und Frauen, die bereit sind, einen
oder zwei Tage für eine gute Sache
zu investieren. 

Sternsinger bringen die Botschaft
vom neugeborenen Jesuskind in die
Häuser und schreiben den Segens-
gruß 20*C+M+B*14 an die Haustü-
ren. Dieses Kürzel steht für „Christus
Mansionem Benedicat“, also Chris-
tus segne dieses Haus 2014. Wird den
Sternsingern geöffnet, singen sie ein

Lied am Christbaum und sammeln
Geld für die Sternsinger-Aktion 2014
die unter dem Motto „Segen bringen,
Segen sein. Hoffnung für Flücht-
lingskinder in Malawi und weltweit!“
steht. 

Am Freitag, 29. November, um
14.30 Uhr informiert das Vorberei-
tungsteam über den Ablauf, die Lied-
proben und alle offenen Fragen rund
um das Thema Sternsingen. Ein En-

gagement als Sternsinger ist für Kin-
der und Erwachsene eine tolle Mög-
lichkeit, konkrete Hilfe zu leisten.

Sternsinger gesucht
Anfang Januar besuchen die Kinder wieder Häuser in Bad Waldsee und Steinach

Wer Lust hat, Sternsinger in Bad Waldsee zu sein, kann sich am Freitag
informieren. ARCHIV-FOTO: DIETMAR HERMANUTZ

Interessierte, die am Freitag
verhindert sind, können sich auch
telefonisch oder per E-Mail an
Christa Göbel wenden: Telefon
07524/6521 oder 
●» mail@goebel-waldsee.de

BAD WALDSEE (sz) - Die Advents-
kalenderaktion der Bildungsstiftung
Bad Waldsee ist ein Erfolg. In knapp
drei Wochen wurden bereits über
1700 Kalender mit dem Motiv von
Rene Auer verkauft, teilt Vorstand
Bernhard Schultes mit. Bis heute 12
Uhr sind die Kalender noch bei den
Geschäften in der Innenstadt und
der Raiba Reute-Gaisbeuren für je
fünf Euro erhältlich. Die letzte Kauf-
möglichkeit besteht beim Advents-
basar der Realschule am Samstag, 30.
November, von 14 bis 17.30 Uhr.

An jedem Tag im Advent werden
beim Öffnen des Türchens ein oder
mehrere Gewinne sichtbar, gespen-
det von Bad Waldseer Geschäften
und Unternehmen mit einem Ge-
samtwert von 4300 Euro. Jeder Ka-
lender hat auf der Vorderseite eine
Losnummer von 1 bis 2000 aufge-
druckt. Die täglichen Gewinnnum-
mern werden täglich im Internet und
jeden Donnerstag in der Schwäbi-
schen Zeitung veröffentlicht.

Der Erlös der Kalenderaktion
kommt direkt den Waldseer Bil-
dungseinrichtungen zugute. 

Bildungsstiftung
öffnet Türchen

Infos sowie die täglichen Ge-
winnnummern gibt es auch unter
●» badwaldseer-bildungsstiftung.de
die Gewinnnummern gibt es zudem
auf der Internetseite der SZ unter
●» schwaebische.de/bad-waldsee

Tagesspruch: Mit boide Händ im
Hosasack isch schwer dirigiera.
(Schwäbisch)
Aus der Bibel: Da stand Paulus auf,
gab mit der Hand ein Zeichen und
sagte: Ihr Israeliten und ihr Gottes-
fürchtigen, hört! (Apg 13,16)
Namenstage: Helena, Berta
Heute vor einem Jahr: 2012: Die
Beta-Version der Deutschen Digita-
len Bibliothek wird für die All-
gemeinheit freigeschaltet.
Apropos: Seit Angela Merkel 2005
zum ersten Mal Kanzlerin wurde,
zeigt sie im Stehen oft die mitt-
lerweile als „Merkel-Dreieck“ be-
kannte Geste. Die Hände sind etwa
auf Höhe des Bauchnabels so gefal-
tet, dass Daumen und Fingerspitzen
eine Raute bilden. Übereifrige Ver-
schwörungstheoretiker sehen darin
eine Nachbildung des Ordens-
siegels der Illuminaten, deren Ziel
bekanntlich eine neue Weltordnung
sein soll. Der „Körpersprachen-
experte“ Samy Molcho interpretiert
diese Handhaltung als Symbol für
das Beiseiteschieben von Proble-
men und Kritik. Merkel selbst lacht
herzhaft darüber und gibt zu, dass
diese Geste ihr nur helfen soll, den
Oberkörper durchzustrecken, um
nicht durch ein Vornübersacken
einen Buckel zu zeigen. 

Kalenderblatt
●


